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       (Baruch Lev)1  

 

 

 

1 Problemstellung 

Die weltweit 1.000 forschungs- und entwicklungsintensivs-

ten Unternehmen gaben 2004 zusammen rund 384 Milliarden 

Dollar für Forschung und Entwicklung aus (durchschnitt-

lich elf Prozent mehr als im Vorjahr) und markieren so 

eine global zu beobachtende Entwicklung von der Indust-

riegesellschaft hin zu einer Dienstleistungs-, Hochtech-

nologie- und Wissensgesellschaft.2 Im Zuge dieser Innova-

tionsdynamik gewinnen immaterielle Werte gegenüber den 

traditionellen Produktionsfaktoren Arbeit und Kapital 

mehr und mehr an Bedeutung und entwickeln sich zum ent-

scheidenden Werttreiber vieler Unternehmen.3  

 

Gleichzeitig hat jedoch das externe Rechnungswesen mit 

den Veränderungen der ökonomischen Realität nicht mithal-

ten können, was sich darin äußert, dass immaterielle Wer-

te wie zum Beispiel Forschung und Entwicklung in der Bi-

lanz nicht zum Ausdruck kommen. So lehnen die handel-

rechtlichen Regelungen und prinzipiell auch die US-

amerikanischen Rechnungslegungsnormen den bilanziellen 

Ansatz von Forschung und Entwicklung ab und verweisen auf 

die mangelnde Objektivierbarkeit der Wertermittlung. Die 

bilanzielle Ausklammerung der Forschung und Entwicklung 

kann jedoch dazu führen, dass Rechnungslegungsinformatio-

nen forschungs- und entwicklungsintensiver Unternehmen an 

Relevanz im Informationsverarbeitungsprozess der Anleger 

                                                 
1 Lev (2000), S. 2. 
2 Vgl. Jaruzelski/Dehoff/Bordia (20005), S. 3. 
3 Vgl. hierzu bspw. Küting/Dürr (2003), S. 1. 

„In the past several decades, there has 
been a shift, a transformation, in what 
economists call the production function –
the major assets that create value and 
growth. At the same time, there as been 
complete stagnation in our measurement 
and reporting systems.” (Baruch Lev)1


